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Drei Ponys auf
Erfolgskurs
Das Gestüt Giglberg bekam in diesem Jahr hohe
Auszeichnungen verliehen

I
m Ponygestüt Giglberg
über Hütting, Gemeinde
Rennertshofen, werden seit
40 Jahren Welshponys und

Deutsche Reitponys gezüchtet.
Nach den vielen über die Jahr-
zehnte erreichten züchterischen
und sportlichen Erfolgen ihrer
Ponys konnte sich Baronin von
Redwitz 2009 sich über drei be-
sondere „Highlights“ freuen.

Giglbergs Dewdrop
Ihr Welshhengstfohlen

„Giglbergs Dewdrop“ wurde am
25. Juli bei der Süddeutschen
Zuchtschau in Salgen Siegerfoh-
len aller Sportponyrassen. Der
kleine Hengst gehört zu der fünf-
ten Generation in Giglberg gebo-
renen Welshponys. Seine Mut-
ter, Großmutter und Urgroßmut-
ter waren bayerische Staatprä-
miestuten aus Giglbergs Gestüt.
Giglbergs Dewdrop wurde wie
auch ein weiteres Stutfohlen sei-
nes Vaters dem walisischen
Hengst „Thornberry Royal Di-
plomat“ mit dem Titel Goldprä-
miefohlen ausgezeichnet. Diplo-
mat deckt sei drei Jahren im Ge-
stüt.

Giglbergs Spotlight
Bei der Bayerischen Meister-

schaft der Jugend Mitte Juli in
München-Riem gelang es dem
Reitponyhengst „Giglbergs Spot-

light“ unter seiner Besitzerin, der
erst 12jährigen Vanessa There-
sOppowa aus Kirchham, den
Meistertitel der Ponydressurrei-
ter zu erobern. Giglbergs Spot-
light war 1997 Siegerhengst bei
der Süddeutschen Körung und
mehrere Jahre im Dressursport
unter Sophie Schmid aus Nier-
derarnbach sehr erfolgreich.
Sein Vater ist der Europacham-
pion Möllegaards Spartacus, sei-
ne Mutter, die Staatsprämienstu-
te Giglbergs Gospel.

Giglbergs Dragonfly
Bei der Ponyhengstkörung der

Bayerischen Kleinpferde- und
Spezialpferdezuchtverbandes in
München am 25. September 2009

wurde der Reitponyhengst
Giglbergs Dragonfly (von Dera-
no Gold aus der Giglbergs Gos-
pel), Sieger aller Ponyrassen und
mit einer weiß-blauen Scherpe
ausgezeichnet. Giglbergs Dra-
gonfly konnte bei der Körung
durch sehr gute elastische Bewe-
gungen, tolles Springvermögen
und ruhiges, ausgeglichenes
Temperament beeindrucken.
Für diesen hervorragenden
Zuchterfolg überreichte Anton
Sauerer der Züchterin Marie
Freifrau von Redwitz aus
Giglberg bei Rennertshofen, die
Züchtermedaille des Bayeri-
schen Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Forsten in Silber.
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Die Zuchtrichter Klaus Biedenkopf/Hessen und Gerhard Depa-

rade Sachsen/Thüringen überreichen die Siegerschleife.

Foto: (AvC/oH)

1. BURGHEIMER GESUNDHEITSTAG

Gesund durch Herbst und Winter
Vorträge und Workshops zu bewusstem und gesundem Leben

Seit Anfang 2008 trifft sich der Ar-
beitskreis „Burgheim fit – mach mit“
und bietet seitdem immer wieder
Veranstaltungen zum Modellprojekt
„Gesunde Gemeinde“ an. Bei diesen
Aktionen können sich alle Einwoh-
ner Informationen zum Thema Er-
nährung und Gesundheit einholen.
Ziel des Projektes ist unter anderem
die Förderung des Gesundheitsbe-
wusstseins und der Eigenverant-
wortung der Bürgerinnen und Bür-
ger.

Ein Weg dahin konnte mit der 1.
Burgheimer Gesundheitsausstel-
lung beschritten werden, die zum
Abschluss des Jahres 2009 am ver-
gangenen Samstag im Pfarrsaal
stattfand. Silvia Herrmann, Claudia
und Werner Lechner, Silvia Papst,
Siegfried Hauber und Christa Zem-
sky setzten ihre Ideen mit der Orga-
nisation des Gesundheitstages in die
Tat um und konnten eine große Zahl
von Ausstellern gewinnen, die zu un-
terschiedlichen Themenbereichen
ausführliche Informationen und ge-
sundheitliche Tipps rund um das
körperliche und seelische Wohlbe-
finden boten. Dabei standen alltägli-
che Inhalte wie gesunde Ernährung,
gesundes Wohnen und Schlafen,
Kosmetik, gesunde Füße oder emo-

tionale Balance ebenso im Mittel-
punkt wie eher unbekannte The-
men wie Omega Coaching (OMEGA
greift auf allen gesundheitsrelevan-
ten Ebenen – Körper, Verstand,
DNS, Zellgedächtnis und Seele - und
macht sich das Unterbewusstsein
als effektives Medium zur Heilung
nutzbar) oder Craniosakrale (ein
manuelles Verfahren, bei dem
Handgriffe vorwiegend im Bereich
des Schädels und des Kreuzbeins
ausgeführt werden).

Die Besucher konnten sich auch
auf einen „Urlaub für die Sinne“
beim Workshop Klangreise mitneh-

men lassen, erfahren, wie Zhigong
Seele und Gefühle zu einer Einheit
bringen kann, beim Einführungs-
kurs mit der Einhandrute schädli-
chen Einflüssen in Lebensmitteln,
Kosmetika, Zahnmaterialen etc.
nachspüren oder sich informieren,
wie ihr Bettplatz durch Elektros-
mog, Mobilfunk, Wasseradern und
Erdstrahlen negativ beeinflusst
wird. Ein Vortrag über Geomantie
klärte auf, wie Lebensräume nach
den Bedürfnissen der menschlichen
Seele im Einklang mit der Ortskraft
gestaltet werden können. „Salz aus
dem Urmeer – Baustein des Lebens“

war das Thema eines Vortrags über
verschiedene Salze und ihre Anwen-
dungsmöglichkeiten.

Auf der großen Bühne des Saales
stellte die Malerin Andrea Deschle
aus Reichertshausen ihre Kunstwer-
ke aus. Unterstützung erhielten die
örtlichen Hospizhelferinnen und
-helfer durch den Verkauf des Bu-
ches „Hilfe und Zuspruch in schwe-
ren Stunden“ von Autor Günter Iser-
hot: Für jedes verkaufte Büchlein
gingen ein Euro an die Bayerische
Stiftung Hospizverein und drei Euro
an den Neuburger Hospizverein.
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Auf der Gesundheitsmesse gab es viele Informationen, u. A. über Salz, dem Baustein des Lebens.
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Alles für den „schönsten Tag im Leben“
Die Neuburger Hochzeitsmesse gibt allen Verliebten Tipps, Ideen und Anregungen für ihren Tag

Es hat den Anschein, als wür-

den sich wieder mehr Paare für 

die Ehe entscheiden. Nach den 

neuesten Zahlen des Statisti-

schen Bundesamtes haben die 

Eheschließungen im Juli dieses 

Jahres gegenüber dem Juli des 

Vorjahres um 17,1% zugenom-

men.

Mit Sicherheit wollen alle die-

sen Tag als wirklich schöns-

ten Tag feiern und genießen. 

Damit in der Vorbereitungszeit 

kein unnötiger Stress entsteht – 

aufgeregt ist man sowieso ge-

nug – haben Michael Wittmair 

gemeinsam mit der Tanzschu-

le „TaktGefühl“ und der Unter-

stützung durch die Stadt eine 

Messe auf die Beine gestellt, 

die Ihresgleichen sucht. Zusam-

men mit weiteren 22 namhaf-

ten Ausstellern aus Neuburg 

und Umgebung wollen sie allen 

Heiratswilligen mit Rat und Tat 

zur Seite stehen, Ideen und An-

regungen wecken und auch tol-

le Angebote machen, damit die 

Hochzeit zu einem unvergessli-

chen Ereignis wird.

Über die Gestaltung der kirch-

lichen Hochzeitsfeier informie-

ren sowohl die katholische als 

auch die evangelische Kirche 

auf der Messe. Mit vielen In-

formationen über den Sinn, die 

Bedeutung und das Prozedere 

der kirchlichen Trauung wollen 

sie den Heiratskandidaten eine 

Perspektive öffnen.

Wo will man feiern?

Ob es ein voll eingerichtetes 

Partyzelt in vielen Größen oder 

eines der weit über die Grenzen 

Neuburgs bekannten Restau-

rants mit erstklassiger Küche – 

frische regionale Produkte bes-

tens zubereitet werden jedem 

Geschmack gerecht. Alle Ih-

re Wünsche und Vorstellungen 

können auf der Messe mit den 

ausstellenden Gastronomen 

besprochen werden.

Outfit?

Trachtenmode wird immer be-

liebter, auch zur Hochzeit. Ei-

ne Dirndl- und Lederhosen-

auswahl wird die Freunde der 

Tracht animieren. Die klassisch-

eleganten, aber auch aufregen-

de oder einfach nur als „Traum“ 

bezeichnete Hochzeitsmode für 

Sie und Ihn muss man gesehen 

haben. Die Zeit bis zur Hochzeit 

vergeht schnell.

Cooles Styling, die angesagtes-

ten Farben, freche Schnitte, das 

sind die Frisuren. Verschiede-

ne extravagante Hochsteckfri-

suren passend zu jedem Outfit 

von Tracht über todschick bis 

romantisch à la „Schlossfest“ 

sind die Hingucker.

Eine große Auswahl an Schmuck 

und Uhren, passend zu jedem 

Outfit, darf nicht fehlen.

Das wichtige
Drumherum

Edles Porzellan, Besteck und 

Tischwäsche – die richtigen 

Blumenarrangements machen 

erst eine richtige Festtafel. Die 

Hochzeitsfloristik bindet einen 

Brautstrauß, den jede Frau ger-

ne fangen will – auch weil er so 

wunderschön ist.

Gut gebettet für die Hochzeits-

nacht – im eigenen Bett, in dem 

das Aufstehen so schwer fällt 

oder in einer Villa mit Blick über 

die Donau aber auch in einem 

außergewöhnlichen Ambiente 

– jedenfalls unvergesslich soll 

es sein.

Wichtige Kleinigkeiten

Werden für die große Feier 

noch stimmungsvolle Musik, 

eine Sängerin mit großem Re-

pertoire, ein DJ, der begeistert, 

oder ein Zauberer, der die Ge-

sellschaft mit offenem Mund 

zuschauen lässt, Für den ganz 

besonderen Event kann aber der 

Pyrotechniker mit einem Traum-

feuerwerk sorgen. All diese Leu-

te sind auf der Hochzeitsmesse 

und sind für alle Fragen offen.

Beim obligatorischen Hoch-

zeitswalzer will sich keiner bla-

mieren, sollte da Nachholbe-

darf bestehen, dann sind sie an 

der richtigen Adresse.

Den Tag festhalten

Will man den ganzen Tag mit 

allem Drum und Dran festhal-

ten, kann man das sowohl auf 

Video als auch als Foto, am 

besten ist beides.

Es soll die bleibende Erinnerung 

und auch das Geschenk für die 

Familie und Freunde werden.

Michael Wittmair und sein 

Team vom Residenz Fotostu-

dio werden Fotos von höchster 

Qualität, in brillanten Farben mit 

der nötigen Schärfe und Kon-

trast kreieren. Das Design des 

Neuburger Studios gestaltet aus 

diesen Fotografien emotionale 

mit viel Gefühl und Power aus-

gestattete Bilder. Das Brautpaar 

und deren Angehörige und Gäs-

te, umgeben von geschmack-

voller Dekoration, werden so 

„verewigt“. 

Für den Hochzeitsfilm sind die 

professionellen Multimedia-Ex-

perten anwesend und beraten 

jeden Besucher.

Und nach der Hochzeit

Sollte es dann in die Ferne ge-

hen, auf eine tropische Insel 

oder in die verschneiten Berge, 

die Reiseprofis organisieren die 

Hochzeitsreise, damit sie un-

vergesslich bleibt.

Die Hochzeitsmesse findet am 
Sonntag, 25. Oktober, von 11 
bis 17 Uhr in der Tanzschule 
TaktGefühl, Bürgermeister-
Hocheder-Platz 1, statt.

Auto?

Soll es wie in einem Hollywood-

film mit einer Stretch-Limousine 

sein oder in einem Premium-

fahrzeug der Oberklasse, das 

Brautpaar entscheidet, die An-

gebote sind auf der Messe.
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